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Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
 

Zur Sitzung des Ortschaftsrates am Mittwoch, den 
11. November 2026 um 19:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Raderach lade ich herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bekanntgaben des Vorsitzenden 
 

2. Verschiedenes 
 

3. Einwohnerfragestunde 
 
Reiner Leopold, Ortsvorsteher 

 
An die öffentliche Sitzung schließt eine nichtöffent-
liche Sitzung an. 
 
 
Raderacher Dorftreff im DGH 
 
Unser nächster Dorftreff für Seniorinnen und Seni-
oren im Dorfgemeinschaftshaus findet am Mitt-
woch, 28. Oktober 2026 von 14:30 Uhr bis 17:00 
Uhr statt. 
 

 
 
 

Das Orga-Team freut sich mit Ihnen auf einen ge-
selligen Nachmittag. 

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
 
 
Am Sonntag, den 
01. November 2026 feiert       
Herr Bruno Mainz       
seinen 74. Geburtstag,                      
Herr Heinz Engel 
seinen 76. Geburtstag 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Zukunft und 
einen schönen Tag im Kreise Ihrer Familie und 
Freunde.  
 

                                                                  Ihre Ortsverwaltung 
 
 
Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
16.09.2026 
 
TOP1: Änderungsantrag Anbau von Garagen u. 
Fahrradabstellraum, Flst. 34/4 
OV Leopold erläutert den Änderungsantrag anhand 
der eingereichten Unterlagen. 
Beschlussantrag: 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Änderungsantrag 
Anbau von Garagen u. Fahrradabstellraum zu. 
(Dem Beschlussantrag wurde einstimmig zuge-
stimmt) 
 
 
Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 
07.10.2026 
 
TOP1: Dachaufbautensatzung im geneigten 
Dach 
OV Leopold erläuterte die Aufstellung einer bauord-
nungsrechtlichen Satzung für das gesamte Ge-
meindegebiet gem. §74 Abs. 1 LBO. 
Beschlussantrag: 
Der Ortschaftsrat stimmt der Dachaufbauten-
satzung im geneigten Dach zu. 
(Dem Beschlussantrag wurde einstimmig zuge-
stimmt) 
 

Raderach aktuell  
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TOP2: Doppelhaushalt 2027/2028 – Stadt und 
Zeppelin-Stiftung 
OV Leopold erläuterte an Hand der Tischvorlage 
den Doppelhaushaltsentwurf: aufgrund der finanzi-
ellen und wirtschaftlichen Lage verlangen die 
nächsten Jahre eine nie dagewesene Konzentra-
tion auf das Wesentliche! Zuschüsse an Dritte wer-
den zurückgefahren. Erhalt kommt vor Neubau. 
Trotz signifikanten Sparmaßnahmen steigt voraus-
sichtlich der Schuldenstand auf 67 Millionen Euro. 
Der Ortschaftsrat nimmt den Haushaltsentwurf 
zustimmend zur Kenntnis. 
 
TOP3: Einführung der sozialräumlichen Infra-
strukturplanung für Friedrichshafen 
OV Leopold erläuterte die Einführung der sozial-
räumlichen Infrastrukturplanung um in allen Quar-
tieren und örtlichen Nachbarschaften auf lange 
Sicht eine gleichwertige Entwicklung zu ermögli-
chen. Raderach bildet zusammen mit Unterrader-
ach, Schnetzenhausen und Manzell den Sozial-
raum „Raderach-Schnetzenhausen“. 
Beschlussantrag: 
Der Ortschaftsrat stimmt der Einführung der so-
zialräumlichen Infrastrukturplanung zu. 
(Dem Beschlussantrag wurde einstimmig zuge-
stimmt) 
 
TOP4: Fortschreibung Feuerwehrbedarfsplan 
der Stadt Friedrichshafen 
Feuerwehrkommandant Felix Engesser erläuterte 
den Feuerwehrbedarfsplan 4.0. Amtsleiter Hans-
Jörg Schraitle und Abteilungskommandant Niklas 
Bieser ergänzten den Vortrag und berichteten über 
den geplanten Zugang eines weiteren Feuerwehr-
fahrzeuges und der damit verbundenen Aufstellung 
von entsprechenden Garagen auf dem städtischen 
Grundstück.  
Beschlussantrag: 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Feuerwehrbe-
darfsplan 4.0 zu. 
(Dem Beschlussantrag wurde einstimmig zuge-
stimmt) 

 
Schrottsammlung des Musikverein Berg am 
7. November 2026 
 

Der Musikverein Berg führt am Samstag, den 
07.11.26, ab 8:00 Uhr eine Altmetallsammlung 
durch. Gesammelt werden alle Arten von Schrott 
und Metallgegenständen (z.B. Fahrradrahmen, 
Töpfe, Rohre, Kabel, Heizkörper etc.). 
Bitte legen Sie Ihr Altmetall, wenn möglich erst am 
Samstagmorgen, spätestens aber bis 8:30 Uhr am 
Straßenrand bereit. Elektronikgeräte, Kühl-
schränke, Reifen oder Sondermüll können leider 
nicht mitgenommen werden. Größere Mengen oder 
schweres Material nehmen wir nach vorheriger Ab-
sprache gerne direkt entgegen. Ebenfalls ist eine 

Selbstanlieferung an das Gemeindehaus in Berg 
möglich. Bitte melden Sie sich dafür unter 
Tel. 01514 4351945 oder per 
 Email: kontakt@musikkapelle-berg.de 
 
Der Musikverein bedankt sich herzlich für Ihre Un-
terstützung 
 

 
 
Durchblick bei der Heizkostenabrechnung: 
Verbraucherzentrale lädt zu Aktionswochen 
und Beratung in Friedrichshafen ein 
 

Kosten prüfen, Abrechnung verstehen: Bera-
tung und Online-Seminare im Oktober und No-
vember 
  

Eine hohe Nachzahlung bei den Heizkosten sorgt 
bei vielen Verbraucher:innen für Unsicherheit. 
Doch wie setzt sich die Abrechnung zusammen? 
Wie haben sich Verbrauch und Kosten entwickelt – 
und welche Angaben sollten genauer geprüft wer-
den? 
Antworten auf diese Fragen geben die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Oberschwaben im 
Rahmen der Aktionswochen „Durchblick bei der 
Heizkostenabrechnung“ im Oktober und Novem-
ber. Verbraucher:innen erhalten Unterstützung da-
bei, ihre Heizkostenabrechnung besser zu verste-
hen und mögliche Auffälligkeiten, wie beispiels-
weise eine ungewöhnlich hohe Nachzahlung, zu er-
kennen. 
  

Beratung in Friedrichshafen 
In der Beratungsstelle Friedrichshafen können für 
Montag, 12. Oktober und 09. November persön-
liche Beratungstermine vereinbart werden. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter 0711 6691-10 
ist erforderlich. 
  

Ort: Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, Be-
ratungsstelle Friedrichshafen, Riedleparkstraße 1, 
88045 Friedrichshafen 
 

Online-Seminare 
Wer sich bequem von zu Hause aus informieren 
möchte, kann am Online-Seminar „Fragen zur 
Heizkostenabrechnung? – Wir zeigen Ihnen, wie 
es geht!“ mit Energieberater Jörg Schmid teilneh-
men.  
  

Die nächsten Termine finden statt am:  
 7. Oktober 2026, 18 Uhr 
 4. November, 18 Uhr  
 16. Dezember 2026, 18 Uhr  

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist er-
forderlich unter: www.vz-bw.de/onlineseminare  

Friedrichshafen  
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Weitere Informationen:  
www.vz-bw.de/hka-stuttgart 
Fragen zum Thema Heiztechnik beantworten die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und die Energieagentur Oberschwa-
ben mit ihrem umfangreichen Angebot. Die Bera-
tung findet online, telefonisch, per Video oder in ei-
nem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fach-
leute informieren anbieterunabhängig und individu-
ell. Für einkommensschwache Haushalte mit ent-
sprechendem Nachweis sind alle Beratungsange-
bote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hot-
line 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der Ener-
gieagentur Oberschwaben unter 0751 – 764 7070. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird 
gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie. 

 
29. Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag: 
Innenstadt wird zur Erlebniszone 
 

Am 18. Oktober ist wieder Stadtfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag: Von 12 bis 17 Uhr ver-
wandelt sich die Innenstadt in eine Erlebnis-
zone für die ganze Familie. Aber auch in Hofen 
und dem Bodensee Center wird gefeiert und die 
Geschäfte laden zur Entdeckungsreise ein. 
 

Auf dem Adenauerplatz, dem Romanshorner Platz, 
Buchhornplatz und Kirchplatz gibt es an über 30 
Ständen von Vereinen, Firmen und Gastronomen 
viel zu erleben und auszuprobieren. Besonders 
beliebt bei Kindern sind die Fahrzeugausstellungen 
des Technischen Hilfswerks oder der Feuerwehr 
Friedrichshafen. Verschiedene Autohäuser zeigen 
an verschiedenen Orten der Innenstadt ihre Mo-
delle. Und wer vom Mitmachen, Einkaufen und In-
formieren eine Pause braucht und Hunger hat, wird 
an rund einem Dutzend Ständen fündig, die Lecke-
res zu Essen und Trinken anbieten. 
 

Programm gibt es unter anderem auf der Rat-
haustreppe mit einer Judo-Ju-Jutsu-Aufführung um 
14 Uhr und einem Platzkonzert der Friedrichshafe-
ner Pipe Band Count Zeppelin Highland Pipes and 
Drums um 15 Uhr. An vielen Vereins-Ständen gibt 
es neben wissenswerten Informationen, Spiel- und 
Mitmachangebote, angefangen von Kinderschmin-
ken, Fotowand, Pedelec-Simulator, Gummibär-
chen-Wurfmaschine bis hin zu Dosenwerfen. Aber 
auch der Einkaufsbummel durch die Geschäfte bie-
tet Abwechslung. Neben aktuellen Modetrends 
warten in vielen Geschäften spezielle Aktionen für 
Groß und Klein – beispielsweise eine Modenschau 
oder Torwandschießen. 
 

Das Zeppelin Museum ist ebenfalls dabei und feiert 
sein 30-jähriges Bestehen mit einem besonderen 

Programm. Von 14 bis 16 Uhr können Besucherin-
nen und Besucher die Geschichte des Museums 
spielerisch entdecken, etwa beim Basteln von Zep-
pelin-Spielfiguren oder dem Gestalten von Jubilä-
umspostkarten. Am Glücksrad gibt es die Möglich-
keit, Rabatte für den Museumsshop zu erspielen. 
 

Auch in Hofen wird rund um den Kreisverkehr ge-
feiert. Dort gibt es Aktionen, offene Geschäfte so-
wie Essen und Trinken mit einem Wurstwagen.  
Und im Bodensee Center wird der Oktober zünftig: 
Bei Weißwurst und Brezel, Schlager mit „Berti“ und 
Spielen für die ganze Familie kommt Stadtfeststim-
mung auf. Auch dort haben alle Geschäfte geöffnet. 
Das Stadtfest mit verkaufsoffenem Sonntag ist eine 
Gemeinschaftsaktion von Stadtforum Friedrichsha-
fen e. V. und dem Amt für Stadtmarketing und Tou-
rismus der Stadt Friedrichshafen. 
  

Einen Überblick über das Programm und die vielen 
Aktionen gibt es im Internet unter  
www.stadtmarketing.friedrichshafen.de.  
 
  
Baum- und Heckenschnitte ab Oktober 
 
Gemäß Bundesnaturschutzgesetz dürfen Bäume, 
Sträucher und Hecken vom 1. März bis 30. Septem-
ber grundsätzlich nicht gerodet oder radikal zurück-
geschnitten werden. Ab 1. Oktober bis 28. Februar 
dürfen diese Arbeiten unter Beachtung der Häfler 
Baumschutzsatzung wieder durchgeführt werden. 
Zum Schutz der Lebensräume und Brutplätze zahl-
reicher Tiere dürfen Bäume, Hecken, Gebüsche 
und weitere Gehölze gemäß Bundesnaturschutz-
gesetz zwischen 1. März und 30. September grund-
sätzlich nicht gefällt, gerodet oder radikal zurückge-
schnitten werden. Ab 1. Oktober bis 28. Februar 
dürfen die genannten Arbeiten unter Beachtung der 
Baumschutzsatzung wieder durchgeführt werden. 
 

Einschränkungen durch Baumschutzsatzung: 
Die Baumschutzsatzung dient dem umfangreichen 
Schutz und Erhalt des Baumbestandes der Stadt 
Friedrichshafen. Sie gilt grundsätzlich für Privatper-
sonen, Firmen und städtische Liegenschaften in 
bestimmten Bereichen im Stadtgebiet. Ein Über-
sichtsplan ist online unter 
www.friedrichshafen.de/baumschutz. 
  

Geschützt sind Laubbäume, Eiben, Mammut-
bäume und Kiefern ab einem Stammumfang von 
100 Zentimeter, gemessen in ein Meter Höhe. Ste-
hen mindestens fünf Bäume als Gruppe zusam-
men, sind diese ab einem Stammumfang von 80 
Zentimeter geschützt. Mehrstämmige Bäumen sind 
geschützt, wenn ein Stämmling mindestens 50 
Zentimeter Stammumfang in einem Meter Höhe 
misst. 
 

Geschützte Bäume dürfen nicht gefällt, beschädigt 
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oder in ihrer typischen Erscheinungsform verändert 
werden. Erlaubt sind lediglich fachgerechte Pflege- 
und Erhaltungsmaßnahmen wie das Zurückschnei-
den aus Gründen der Verkehrssicherheit, unauf-
schiebbare Maßnahmen bei Gefahr oder das Belüf-
ten und Bewässern des Wurzelwerks. 
 

Ausnahmen sind möglich, wenn von den Bäumen 
eine Gefahr ausgeht, der Abstand zwischen Baum 
und Wohngebäude 2,50 Meter und weniger beträgt 
oder eine baurechtlich zulässige Nutzung ansons-
ten nicht verwirklicht werden kann. Darf ein Baum 
gefällt werden, muss in der Regel eine Ersatzpflan-
zung vorgenommen werden. 
 

Fragen zum Baumschutz und zu Anträgen auf Be-
freiung werden vom Stadtbauamt, Abteilung Stadt-
grün und Friedhöfe per E-Mail an 
baumschutz@friedrichshafen.de sowie unter der 
Telefonnummer 07541 203-4312 beantwortet. 
Für Fragen und weitere Informationen zum Gehölz-
schnitt steht die Abteilung Landschaftsplanung und 
Umwelt der Stadt Friedrichshafen per E-Mail an 
umwelt@friedrichshafen.de zur Verfügung. 

 
Katholische Kirche: 
Pfarrbezirk Markdorf 

 
Kapelle Mariä Heimsuchung Raderach 
 
 Di. 27. Oktober 2026, 

19:00 Uhr, Messfeier/Jahrtagsmesse für 
die Verstorbenen im Monat Oktober in den 
Jahren 2016-2025 
 

Kirche St. Sigismund Hepbach 
 
 Do. 15. Oktober 2026, 

19:00 Uhr, Messfeier/Jahrtagsmesse für 
die Verstorbenen im Monat Oktober in den 
Jahren 2016-2025 

 

 So. 18. Oktober 2026, 
9:00 Uhr, Messfeier 
 

 So. 01. November 2026, 
9:00 Uhr, Messfeier, anschließend Gräber-
besuch 
 

Kirche St. Jodokus Bergheim 
 
 So. 11. Oktober 2026, 

9:00 Uhr, Messfeier mit Austeilung der Se-
gensurkunden an das Gemeindeteam 

 

 Di. 20. Oktober 2026, 
19:00 Uhr, Messfeier/Jahrtagsmesse für 
die Verstorbenen im Monat Oktober in den 
Jahren 2016-2025 

 So. 25. Oktober 2026, 
9:00 Uhr, Messfeier 

 
Evangelische Kirche: 
Evangelische Kirchengemeinde Manzell 
 
 So. 11. Oktober 2026,  

10:00 Uhr, Gottesdienst 
11:30 Uhr, Mini-Gottesdienst 
 

 So. 18. Oktober 2026,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Taufe, Kinder-
kirche, Kirchenkaffee 
 

 So. 25. Oktober 2026,  
10:00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 So. 01. November 2026,  
10:00 Uhr, Familiengottesdienst zum Ab-
schluss der Kinderbibeltage, Kirchenkaffee 

 
 

 
 
Wie schön die Blätter älter werden. 
Voller Licht und Farbe sind ihre 
letzten Tage. 

  John Burroughs 

 

 
 
Nach telefonischer Voranmeldung donnerstags 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im DGH Raderach. 
 

                                                        Ihre Ortsverwaltung 

 

 
 
voraussichtlich am 06.11.2026 
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